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Pressemitteilung 
 
30. April – Internationaler Tag der gewaltfreien Erziehung: Aktionen 
des Kinderschutzbunds Düsseldorf 
 
Düsseldorf, 27.04.2022 Am Samstag, dem 30. April, begeht der Kinderschutzbund den 
alljährlichen Tag der gewaltfreien Erziehung. Dieser Aktionstag soll im öffentlichen 
Bewusstsein den Gedanken verankern, dass es zu den Grundrechten von Kindern und 
Jugendlichen gehört, ohne Gewalt aufzuwachsen: zuhause, in der Schule, beim Sport, in der 
Freizeit, im öffentlichen Raum. 
 

Begleitet wird der Aktionstag wieder von der Kampagne #gewaltfreierziehen in den Sozialen 
Medien. Zahlreiche prominente Unterstützer*innen aus der Düsseldorfer Stadtgesellschaft 
wie z.B. Daniel Fischbuch, Mischa Kuball, enkelson., Ursula Holtmann-Schnieder, Rouwen 
Hennings, Stephan Keller und Martin Kaymer beteiligen sich in diesem Jahr an der Aktion 
auf Facebook oder Instagram. Ebenso Simone Bagel-Trah, Schirmherrin des 
Kinderschutzbunds Düsseldorf. Und auch D.LIVE, der Landtag NRW, die Rheinbahn, die 
Tonhalle und die Wall GmbH machen wieder mit Bannern, Plakaten und Screens auf den 
Internationalen Tag der gewaltfreien Erziehung aufmerksam. 
 

Zusätzlich lädt der Kinderschutzbund Düsseldorf am 30. April in der Zeit von 14 bis 17 Uhr 
Kinder und Jugendliche sowie deren Familien herzlich zu verschiedenen Aktionen auf dem 
Platz der Kinderrechte im Südpark ein. 
Neben Kinderschminken gibt es einen besonderen Fotostand mit dem BLAUEN 
ELEFANTEN. Hier kann jeder aktiv an der Social-Media-Kampagne teilnehmen – genauso 
wie die prominenten Unterstützer*innen. Auch können sich die Kinder und Jugendlichen 
gemeinsam mit ihren Eltern eine Einführung in die fernöstliche Bewegungslehre des Tai Wu 
Dao geben lassen. 
Für die Erwachsenen stehen kompetente Gesprächspartner*innen bereit. Sie informieren 
darüber, was der Begriff „Gewalt“ auch und gerade im Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen eigentlich bedeutet, wo Gewalt bereits anfängt und auf wie vielfältige Weise sie 
sich äußern kann. Außerdem werden Stand-up-Elternkurse zu gewaltfreier Erziehung 
angeboten. 
 

Anlagen: Bildmaterial 
 

Kontakt und weitere Informationen: 
Deutscher Kinderschutzbund OV Düsseldorf e.V. 
Bettina Erlbruch 
Posener Str. 60, 40231 Düsseldorf 
Telefon: 0211 6170570 
E-Mail: erlbruch@kinderschutzbund-düsseldorf.de 
www.kinderschutzbund-duesseldorf.de 
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Über den Deutschen Kinderschutzbund Ortsverband Düsseldorf e.V.: 
Der Kinderschutzbund versteht sich als „Lobby für Kinder“ und setzt sich für die Anerkennung der Kinderrechte 
und eine kinderfreundliche Gesellschaft ein. Gewalt vorzubeugen ist sein oberstes Ziel. 
Der Kinderschutzbund findet Wege zu einem gewaltfreien Miteinander und bearbeitet Probleme, bevor sie sich 
verfestigen. Bei konkreter Gewalt hat der Schutz des Kindes oberste Priorität. Die Angebote werden 
überwiegend kostenfrei erbracht. Zur Finanzierung seiner Arbeit ist der Kinderschutzbund Düsseldorf neben 
öffentlichen Fördermitteln auf private Spenden angewiesen. Der Eigenmittelanteil beträgt jährlich rund 
220.000 Euro. Der gemeinnützige Verband hat 385 Mitglieder und ca. 80 Ehrenamtliche. Eine hauptamtliche 
Geschäftsführerin und einige verantwortliche Teilzeitkräfte gestalten die inhaltliche Arbeit. 
 


